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Teurere Äpfel in Sicht: Ernteausfälle
durch extremes Wetter

Schlechte Wetterbedingungen führen zu Ernteausfällen
und steigenden Obstpreisen in Deutschland. Verbraucher

müssen mit höheren Kosten rechnen.

Die steigenden Preise für Obst und Gemüse in Deutschland
werfen ein Schlaglicht auf die Schwierigkeiten, mit denen
Landwirte und Verbraucher im Zuge der steigenden
Witterungsunbilden konfrontiert sind. Ob als frischer Snack oder
als Zutat in täglichen Gerichten, Obst spielt eine wichtige Rolle
in der Ernährung. Die Herausforderungen, die es betrifft, sind
jedoch weitreichend und betreffen viele Bürger.

Der Einfluss des Klimawandels auf die Ernte

Die Apfelernte in Deutschland ist in diesem Jahr stark betroffen:
In einigen Regionen wie Sachsen und Thüringen sind die
Ernteausfälle aufgrund von Spätfrösten und Hagelkatastrophen
alarmierend hoch. Spätfrost tritt auf, wenn die Temperaturen
im Frühling spät in der Nacht absinken und die Blütenpflanzen
dadurch geschädigt werden. Das führt zu einem unzureichenden
Fruchtansatz. In Norddeutschland, insbesondere im Alten Land,
sind die Bedingungen jedoch wesentlich besser, was zeigt, dass
lokale klimatische Unterschiede einen entscheidenden Faktor für
die Obsternte darstellen.

Gesunkene Ernten führen zu höheren
Preisen

Der Statistische Bundesamt prognostiziert, dass die



Apfelernte 2024 mit einem Rückgang von 22 Prozent im
Vergleich zum Vorjahr eine der niedrigsten der letzten sieben
Jahre sein wird. Dies könnte zu einem signifikanten Preisanstieg
für Verbraucher führen, wenn die Waren in Supermärkten und
auf Wochenmärkten angeboten werden. In der Zeit von 2023 bis
2024 sank die Ernte in Nordrhein-Westfalen um beinahe 50
Prozent, was zusätzlich zum Preisdruck beiträgt.

Eine Herausforderung für Verbraucher und
Landwirte

Für viele Verbraucher könnten die bevorstehenden
Preiserhöhungen zusätzliche finanzielle Belastungen bedeuten.
Nach Angaben des Marktanalysten Helwig Schwartau von der
AMI ist damit zu rechnen, dass die Apfelpreise in den nächsten
Jahren noch weiter steigen werden. Dieser Trend könnte auch
andere verarbeitete Obstprodukte wie Apfelsaft betreffen,
dessen Preise ebenfalls ansteigen dürften. Verbraucher müssen
möglicherweise entscheiden, ob sie für ihre Lieblingsprodukte
mehr bezahlen möchten.

Regionale Unterschiede und Anpassungen

Die Landwirtschaft in Norddeutschland hat durch die geänderten
Wetterbedingungen teilweise günstigere Voraussetzungen.
Claus Schliecker vom Landvolk Niedersachsen hebt die Vorteile
des gemäßigten Klimas im Alten Land hervor, das Landwirten
ermöglicht, erfolgreich auf die extremen Wetterbedingungen zu
reagieren. Diese Differenzen in den Erntemengen und
-qualitäten verdeutlichen die Notwendigkeit der
Anpassungsfähigkeit der Landwirte angesichts eines sich
wandelnden Klimas.

Ausblick auf die Zukunft

Der Klimawandel wird in den kommenden Jahren hohe
Anforderungen an die europäische Landwirtschaft stellen. Viele



Experten kündigen an, dass die Obstproduktion in Europa
zurückgehen könnte. Dies hat nicht nur Auswirkungen auf
Preise, sondern auch auf die Verfügbarkeit von Lebensmitteln,
sodass Verbraucher sich möglicherweise auf anhaltend hohe
Preise einstellen müssen. Dabei bleibt abzuwarten, wie sich der
Markt entwickeln wird und wie Landwirte auf die kommenden
Herausforderungen reagieren können.
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